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–  Liberale Heimat  –
Zukunft aktiv mitgestalten

Konjunkturpaket und 
Gesundheitsmonster
Weihnachten ist nun vorbei und schon prasseln die schlechten 
Nachrichten auf uns ein. 6% Rückgang im Auftragseingang der 
Industrie im November, also einige Wochen vor Weihnachten. Um 
ganze 22% ist der Autoabsatz im Dezember eingebrochen. Wer 
soll denn all die vielen Autos aus den hochproduktiven Fabriken 
kaufen? 

Nun rächt sich, dass die Bundesregierung in den fetten Jahren 
nichts gespart hat, sondern lediglich mal unter 3% Neuverschul-
dung geblieben ist und keine EU-Schelte bekam. 

... im Landkreis Hersfeld-Rotenburg!

Aus dem Inhalt:

Konjunkturpaket und 
Gesundheitsmonster 

Wichtig: Am 18. Januar 
wählen gehen! 

Buchempfehlung: Bäcker-
handwerk - Fragmente  

Wolfgang Gerhardt in 
Bebra! 

Liberale Gesprächsrunde 

Kopfnuss des Monats

Ihre Empfehlung
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Dies ist eine Publikation des Kreis-
verbandes Hersfeld-Rotenburg der 
Freien Demokratischen Partei (FDP).
V.i.S.d.P.:	 Thomas Fehling
	 FDP Hersfeld-Rotenburg
	 Klausstraße 31
	 36251 Bad Hersfeld

Am 18. Januar sind Wahlen!
Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger,
bitte, bitte, gehen Sie zur Wahl. Die allergrößte Gefahr besteht 
darin, dass sich liberale Wähler zu sicher fühlen und daheim 
bleiben. Dann kommt es vielleicht doch noch zu einer bösen 
Überraschung.

Oder wollen Sie wirklich diese linke Trümmertruppe, die sich mo-
mentan selbst zerlegt und der die Leute weglaufen, in einer Re-
gierungsbeteiligung? Sie meinen, wir scherzen? 

Damit ist Schluss, wenn Sie versprechen zur Wahl zu gehen. Und 
nehmen Sie Ihren Nachbarn mit. Rufen Sie einen Freund an und 
erinnern Sie ihn. Wir wollen doch nicht noch mal so ein Ypsi-
Links-Trallala-Jahr.

Und bitte helfen Sie uns, dass wir den Dritten Rang nicht wieder 
an die Grünen verlieren.

bitte lesen Sie weiter auf Seite 2!



Völlig beschämend sind die Aussagen der SPD, dass 
Steuersenkungen deshalb nicht in Betracht kommen, 
weil sie nur eine Minderheit beglücken. Für wie dumm 
hält die SPD uns Steuerzahler eigentlich? Wie lange 
noch wollen wir Steuerzahler uns das noch gefallen 
lassen? Jetzt sind wir schon eine Minderheit. Das 
muss man sich auf der Zunge zergehen lassen. 

Und später lassen sich CDU und SPD für ihre so ge-
nannten Steuergeschenke feiern. Erst zocken sie uns 
ab, dann schenken sie uns unser Geld wieder. Einfach 
irre dieses Steuersystem und das Vokabular.

Aber die Große Koalition mit ihren Kompromissen auf 
kleinstem gemeinsamen Nenner zu Lasten der Bürger 
bekommt das Schiff schon noch versenkt. Warten wir 
mal ab, bis die offensichtlichen Folgen des Gesund-
heitsfonds-Monsters greifen. Qualität runter, dafür 
Kosten hoch. 

Freuen wir uns auf die Milliarden im Konjunkturpa-
ket (neue Schulden natürlich), um den Dampfer we-
nigsten noch halbwegs auf Touren zu halten.

– Liberale Heimat –
Bei dieser Publikation handelt es sich um 
Kommentare und persönliche Bewertungen 
politischer Vorgänge durch die Autoren. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müs-
sen nicht die Meinung der Freien Demokra-
tischen Partei darstellen. 

Weitere Informationen gibt es im Internet:

www.fdp-hersfeld-rotenburg.de
www.fdp-hessen.de
www.blog.tfehling.de

•
•
•
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Quelle der Grafik: bundesregierung.de
Noch Fragen?



Bäckerhandwerk - Fragmente
Seite 3

Mitmachen beim liberalen Freiheitskampf!
Ja, ich als Steuerzahlerin bzw. Steuerzahler bin es nun wirklich leid, die Melkkuh der deutschen Ges-
ellschaft zu sein. Diese Abzocke muss ein Ende haben.

o	 Bitte schicken Sie mir weitere Informationen über die Ziele und Programme der FDP.
o	 Bitte laden Sie mich zu den Veranstaltungen der FDP ein.
o	 Bitte nehmen Sie mich auch Ihren Email-Verteiler auf, damit ich jeden Monat den kosten-

losen, elektronischen Newsletter erhalte.
o	 Ich will im nächsten Wahlkampf aktiv mithelfen. Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf.
o	 Ich unterstütze durch eine Geldspende. Bitte buchen Sie einmalig den folgenden Betrag ab:

Bank: 	 ________________________________	 Bankleitzahl: 	 ______________________________________

Konto: 	________________________________	 Kontoinhaber: 	______________________________________

o	 Ich möchte gerne Mitglied der FDP werden. Bitte schicken Sie mir Informationen und einen 
Aufnahmeantrag.

Name:	 	 ______________________________________________________________________________

Adresse: 	 ______________________________________________________________________________

Tel:/Email: 	 ______________________________________________________________________________

Bitte per Email an fdphef@innodrom.biz oder per Fax an 06621/966568 senden.

Bäcker-Innung Hersfeld-Rotenburg von 1563 bis heute

Das ist der Titel des neuesten Buches des (Rentner-)Hobbyschreibers Hans-Heinrich Jäger. 
In den Vorjahren druckte er ein Buch über die Feuerwehr, den Alarmzug in Bad Hersfeld und über Ro-
bert Heil, den Stifter des Robert-Heil-Turms in Bad Hersfeld. Heil war ein Bäckermeister in 6. Generation 
und brachte es im  Berlin der Kaiserzeit zu hoher Anerkennung. Er wurde königlich-preußischer 
Hofbäckermeister.

Nun war die Geschichte der Bäckerzunft seit 1563 (daher stammt die älteste erhaltene Urkunde aus 
dem Stadtarchiv) sein Thema. Viele Urkunden, Belege aus Zeitungen und Schreiben vergangener Ober-
meister trug er zusammen. Es entstand ein Kaleidoskop durch die Jahrhunderte. Das Buch hat 340 
Seiten. Es wurde bei Glockdruck hergestellt und kostet 24 Euro.
 
Zu beziehen bei:
Hans-Heinrich Jäger, Webergasse 5, 36251 Bad Hersfeld   (Liberaler Senior)
Tel. 06621/75932      e-mail: h-h-jaeger@web.de
 
oder in der Buchhandlung Oertel in der Weinstraße. Unsere Empfehlung!



Kopfnuss des Monats

Die Kopfnuss im Dezember war:
Im Dezember sollten sie überlegen, wie 
sie zehn Nichtwähler an die Urne brin-
gen oder zur Briefwahl motivieren und 
sie FDP wählen. 

Die Kopfnuss für Januar:
Wenn Sie das Rätsel im Dezember nicht 
gelöst hatten, dann nutzen Sie die näch-
sten Tage noch intensiv.

...am 18. Januar 2009, 18 Uhr abends 
werden wir alle wissen, wie erfolgreich 
Sie und wir waren. Daumen drücken!

Ihre Empfehlung
Wenn Ihnen diese Ausgabe der Liberalen 
Heimat gefallen hat und Sie unsere libe-
ralen Gedanken einmal monatlich gratis 
direkt per E-Mail auf Ihren PC erhalten 
wollen, dann tragen Sie sich auf unserer 
Webseite

www.fdp-hersfeld-rotenburg.de

unter „Abonnement Newsletter“ ein. Sie 
erhalten dann unsere Gedanken als E-
Mail-Rundschreiben zugesendet. Selbst-
verständlich kostenlos und unverbind-
lich!
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mine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termin

FDP-Neujahrsempfang
Der FDP-Kreisverband und der Ortsverband Rotenburg-Bebra-Ronshausen laden Sie herzlichst zum Neu-
jahrsempfang 2009 ein. Dieser findet statt 

am Dienstag, den 13. Januar 2009, 
um 16.30 Uhr 
in den Räumen des LVM-Versicherungsbüros Blackert, Nürnberger Str. 24 in 36179 Bebra.

Dr. Wolfgang Gerhardt, ehemaliger Bundesvorsitzender der FDP und seit 2007 Vorsitzender der „Friedrich Nau-
mann Stiftung für die Freiheit“, ist zu Gast. Er wird gegen 17 Uhr erwartet.

Liberale Gesprächsrunde zum Thema: 
„See-Container-Terminal in Bebra“

die nächste Veranstaltung unserer Reihe „Liberale Gesprächsrunde“ findet statt 
am Donnerstag, dem 15. Januar 2009, 
um 20.00 Uhr 
im Hotel Röse, Hersfelder Str. 1, in Bebra.

Das Ziel der Gesprächsrunde soll sein, den Teilnehmern eine Idee der Liberalen zur Sicherung und Erweiterung 
des Bahnstandortes Bebra vorzustellen und gemeinsam die Chancen und Möglichkeiten zu diskutieren.
Als „Exportweltmeister“ ist Deutschland darauf angewiesen, dass Güter schnell und kostengünstig im- und 
exportiert werden können. Während des letzten Aufschwunges zeigten sich Engpässe bei den Seehäfen. Dies 
wäre die Chance für Bebra. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an unserer Informations- und Diskussionsrunde teilnehmen würden. Es 
wird sicher ein interessanter Abend!
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